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 19 Banken 19 Banken  

 2024 2023 Veränderung 

    

 Tsd. CHF Tsd. CHF  

    

Bilanzsumme 62'532’980 60'481'320 3.4% 

    

Ausleihungen an Kunden* 51'609’257 50'151'170 2.9% 

    

Kundengelder** 41'039’745 40'387'387 1.6% 

    

Eigenkapital*** 5'110’778 4'875'917 4.8% 

    

Geschäftserfolg 360’360 354'788 1.6% 

    

Jahresgewinn 199’776 192'669 3.7% 

    

Steuern 55’478 64'601 -14.1% 
    

    

Anzahl Vollzeitstellen 1’721 1'675 2.8% 

 

*) Forderungen gegenüber Kunden und Hypothekarforderungen 

**) Verpflichtungen aus Kundeneinlagen und Kassenobligationen 

***) Reserven, Kapital, Kapitalreserve, Gewinnreserven, Gewinnvortrag, Gewinn, minus eigene 
Kapitalanteile 
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Die Prognosen für die Entwicklung der 
Weltwirtschaft lagen zu Beginn des Jahres bei 
bescheidenen 2.4%. Geopolitische Risiken 
(Ukraine, Naher Osten), die Entwicklung der 
Inflationsraten und der Zinsen waren schwierig 
einzuschätzen. Mit Ausnahme der Eurozone, hier 
im speziellen Deutschland, hat sich die Welt-
wirtschaft leicht besser entwickelt als vorher-
gesehen. Die US-Wirtschaft konnte einmal mehr 
vom robusten Konsum profitieren. Das 
Bruttoinlandprodukt erreichte 2024 ein Wachstum 
von 2.8%. China erreichte mit 5.0% Wachstum die 
gesteckten Ziele, dies trotz schwachem Immobilien-
markt. Im Euroraum lag das Wachstum bei 
bescheidenen 0.7%. Wie im Vorjahr lag die 
Wirtschaftsleistung von Deutschland mit -0.2% im 
negativen Bereich. 

Trotz des positiven Jahresendspurts verlangsamte 
sich das Gesamtwachstum in der Schweiz 2024 auf 
0.8%, nach 1.2% im Vorjahr. Das Staatssekretariat 
für Wirtschaft betonte, dass diese Zahl unter dem 
durchschnittlichen jährlichen Wachstum von 1.8% 
lag, welches die Schweiz seit 1981 verzeichnet hat. 
Für das Gesamtjahr 2024 spiegelt die verlangsamte 
Wachstumsrate die breiteren wirtschaftlichen 
Trends und Herausforderungen wider, denen sich 
das Land gegenübersieht. Dennoch demonstrierte 
die Schweizer Wirtschaft weiterhin ihre Fähigkeit zu 
wachsen, wenn auch in einem moderateren Tempo 
verglichen mit dem langfristigen Durchschnitt. 

Im Zuge einer konjunkturellen Verlangsamung 
nahm die Arbeitslosigkeit – ausgehend von einem 
historisch sehr tiefen Niveau – im Verlauf 2024 
leicht zu. Für das Berichtsjahr 2024 resultierte eine 
durchschnittliche Arbeitslosenquote von 2.4%, was 
einer Zunahme um 0.4 Prozentpunkte gegenüber 
2023 (2.0%) entsprach. 

Im Kanton Bern waren am Jahresende 11’593 
Arbeitslose gemeldet, 2’351 mehr als vor Jahresfrist 
(+25.4%). Die Arbeitslosenquote erhöhte sich auf 
2.1% (Vorjahr 1.7%). 

Die Jahresteuerung in der Schweiz betrug Ende 
2024 +0.6% gegenüber dem Vorjahresmonat. Die 
durchschnittliche Jahresteuerung betrug im 
Berichtsjahr +1.1%. Die Preise der einheimischen 
Produkte haben sich im Jahresdurchschnitt um 

1.9% erhöht, jene der Importgüter sind um 1.5% 
gesunken. 

An der ersten geldpolitischen Lagebeurteilung vom 
21. März 2024 senkte die Schweizerische 
Nationalbank SNB den Leitzins erstmals seit 2015 
um 0.25% auf 1.50%. Die SNB argumentierte 
damals, dass die Lockerung der Geldpolitik möglich 
wurde, weil die Bekämpfung der Inflation über die 
letzten zweieinhalb Jahre wirksam war. Im Juni und 
September erfolgten weitere Leitzinssenkungen um 
je 0.25%. Eher überraschend erfolgte im Dezember 
eine Senkung um 0.5%. Somit senkte die SNB 2024 
den Leitzins um 1.25% auf 0.50%. 

Die Renditeentwicklung der 10-jährigen Staats-
anleihen in den Industrieländern haben sich 2024 
unterschiedlich entwickelt. Während sich die 
Renditen in der Schweiz kontinuierlich reduzierten 
und Ende Jahr bei 0.32% lagen, stiegen diese in 
den USA auf über 4.5%. In der Eurozone lagen die 
Renditen Ende Jahr nur leicht höher als zu Beginn 
des Jahres. Der SARON bewegte sich im 
Gleichschritt mit dem SNB-Leitzins. Anfangs Jahr 
lag der Satz bei 1.70% und reduzierte sich bis zum 
Jahresende auf 0.46%. Der Durchschnitt für das 
Jahr 2024 betrug 1.32%. 

Der Schweizer Aktienleitindex SMI, konnte mit den 
positiven Entwicklungen an den wichtigsten 
Aktienmärkten nicht mithalten. Mit einem Schluss-
stand von 11'601 Punkten erreichte der SMI 
lediglich ein Plus von 463 Punkten oder 4.2%. Dies 
im Vergleich mit dem US-Aktienindex S&P500 
+25.7% und dem deutschen Aktienindex DAX 
+18.7%. 

Die Veränderungen an der Währungsfront waren 
2024 relativ moderat. Aufgrund unterschiedlicher 
Wirtschaftsaussichten und entsprechend different-
zierten Zinssenkungen durch die jeweiligen Noten-
banken, haben sich die beiden wichtigsten 
Währungen, EURO und US Dollar, zum Schweizer 
Franken stabil bzw. besser entwickelt. Ende Jahr 
lagen diese Währungen bei 0.905 CHF/USD und 
0.94 CHF/EUR. 
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Die kumulierte Bilanzsumme aller 19 Mitgliedsban-
ken hat sich im Geschäftsjähr 2024 um beachtliche 
CHF 2.052 Milliarden erhöht und liegt am Jahres-
ende bei CHF 62.533 Milliarden (+3.4%). 

Aktiven 
Die Hypothekarforderungen nahmen um 3.2% auf 
CHF 49.071 Milliarden zu. Die Forderungen gegen-
über Kunden reduzierten sich leicht um 1.7% auf 
CHF 2.538 Milliarden. Die gesamten Kunden-
ausleihungen konnten auf CHF 51.609 Milliarden 
gesteigert werden (+2.9%). Ihr Anteil an der 
Gesamtbilanz beträgt 82.5%. Die flüssigen Mittel 
waren mit CHF 6.818 Milliarden um 5.6% tiefer als 
im Vorjahr. Mit CHF 2.968 Milliarden lagen die 
Finanzanlagen um 59.2% höher als vor Jahresfrist. 

Passiven 
Die Verpflichtungen aus Kundeneinlagen erhöhten 
sich um 1.0% auf CHF 39.777 Milliarden. Um 
beachtliche 27.9% stieg der Bestand der Kassen-
obligationen auf CHF 1.263 Milliarden. Die 
gesamten Kundengelder erhöhten sich um 1.6% auf 
CHF 41.040 Milliarden und deckten damit die 
Kundenausleihungen zu 79.5% (Vorjahr 80.5%). 
Die Anleihen und Pfandbriefdarlehen wurden um 
8.2% auf CHF 13.835 Milliarden aufgestockt. Das 

aus Kapital, Gewinn und Reserven bestehende 
Eigenkapital wuchs um 4.8% auf CHF 5.111 
Milliarden.  

Erfolgsrechnung 
Der Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 
reduzierte sich leicht um 1.6% auf CHF 674.5 
Millionen. Der Erfolg aus dem Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft (+10.1%) sowie der Erfolg 
aus dem Handelsgeschäft (+25.1%) verzeichneten 
erfreuliche Zuwachsraten. Der übrige ordentliche 
Erfolg (-3.1%) lag leicht tiefer als im Vorjahr. Der 
gesamte Geschäftsertrag lag mit CHF 894.7 Millio-
nen um 1.4% über dem Vorjahreswert. Der 
Geschäftsaufwand erhöhte sich um 3.9% auf CHF 
469.3 Millionen. Der Geschäftserfolg lag mit CHF 
360.4 Millionen um 1.6% über dem Stand des Vor-
jahres. Nach Verbuchung einer tieferen Steuerlast 
von CHF 55.5 Millionen (-14.1%) und Verrechnung 
der ausserordentlichen Erträge und Aufwände 
sowie Veränderung der Reserven wurde ein 
Jahresgewinn von CHF 199.8 Millionen ausge-
wiesen (+3.7%).  

Der Personalbestand umfasst per Ende 2024 teil-
zeitbereinigt 1'721 Stellen (+2.8%).  

 

 

Kundenausleihungen 
82.5%

Flüssige Mittel 
10.9%

Finanzanlagen  4.7% Übrige Aktiven      
1.9%

Struktur der Aktiven 2024

Kundengelder 65.6%

Anleihen und 
Pfandbriefe 

22.1%

Eigene Mittel 8.2%
Übrige Passiven 4.1%

Struktur der Passiven 2024
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(19 Berner Regionalbanken, vor Gewinnverwendung) 

 

 2024 2023 Veränderung Veränderung 
 Tsd. CHF Tsd. CHF Tsd. CHF % 

Aktiven     

Flüssige Mittel 6'817’793 7'225’355 -407’562 -5.6% 

Forderungen gegenüber Banken 310’293 378’881 -68’588 -18.1% 

Forderungen gegenüber Kunden 2'537'927 2'581’330 -43’403 -1.7% 

Hypothekarforderungen 49'071’330 47'569’840 1'501’490 3.2% 

Handelsgeschäft 19’038 17’736 1’302 7.3% 
Pos. Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstr. 68’559 114’706 -46’147 -40.2% 

Finanzanlagen 2'967’871 1'864’252 1'103’619 59.2% 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 61’045 57’331 3’714 6.5% 

Beteiligungen 348’763 339’707 9’056 2.7% 

Sachanlagen 282'523 285’302 -2’779 -1.0% 

Immaterielle Werte 4’792 5’370 -578 -10.8% 

Sonstige Aktiven 43'046 41’510 1’536 3.7% 

Total Aktiven 62'532’980 60'481’320 2'051’660 3.4% 

     
Passiven 
 

    

Verpflichtungen gegenüber Banken 1'794’078 1'622’705 171’373 10.6% 

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanz.gesch. 0 0 0 0.0% 

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 39'776’547 39'399’620 376’927 1.0% 
Neg. Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstr. 17’401 29’514 -12’113 -41.0% 

Kassenobligationen 1'263’198 987’767 275’431 27.9% 

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 13'835’200 12'785’600 1'049’600 8.2% 

Passive Rechnungsabgrenzungen 286’332 244’252 42’080 17.2% 

Sonstige Passiven 263’713 338’250 -74’537 -22.0% 

Rückstellungen 185’733 197’695 -11’962 -6.1% 

Reserven für allgemeine Bankrisiken 1'285’974 1'150’631 135’343 11.8% 

Gesellschaftskapital 93’044 91'536 1’508 1.6% 

Gesetzliche Kapitalreserve 621’283 611’163 10’120 1.7% 

Gesetzliche Gewinnreserve 2'552’464 2'478’205 74’259 3.0% 

Freiwillige Gewinnreserve 365’332 353’524 11’808 3.3% 

Eigene Kapitalanteile -9’049 -3’584 -5’465 152.5% 

Gewinnvortrag 1'954 1'773 180 10.1% 

Gewinn 199'776 192'669 7’108 3.7% 

Minderheitsanteile an Eigenkapital 0 0 0 0.0% 

Total Passiven 62'532’980 60'481’320 2'051’660 3.4% 

     

Ausserbilanzgeschäfte 1'999'646 1'914’100 -85’546 -4.3% 
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(19 Berner Regionalbanken) 

 2024 2023 Veränderung Veränderung 

 Tsd. CHF Tsd. CHF Tsd. CHF % 

     
Netto-Erfolg Zinsengeschäft 674’493 685’233 -10’740 -1.6% 
     
Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 134’200 121’899 12’301 10.1% 
     
Erfolg Handelsgeschäft 59’801 47’791 12’010 25.1% 
     
Übriger ordentlicher Erfolg 26’157 26'988 -831 -3.1% 
     
Geschäftsertrag 894’651 881’911 12’740 1.4% 
     
Geschäftsaufwand -469’306 -451'645 -17’661 3.9% 
     
Wertberichtigungen -50’591 -58'718 8’127 -13.8% 
     
Veränderung Rückstellungen -14’394 -16'760 2’366 -14.1% 
     
Geschäftserfolg 360’360 354'788 5’572 1.6% 
     
Ausserordentlicher Ertrag 16’429 8'060 8’369 103.8% 
     
Ausserordentlicher Aufwand -405 -1’563 1’158 -74.1% 
     
Veränderung Reserven -121’130 -104'015 -17’115 16.5% 
     
Steuern -55’478 -64'601 9’123 -14.1% 
     
Jahresgewinn 199’776 192'669 7’107 3.7% 
 
 

  
 

  

     

 

 

Zinsengeschäft
75.4%

Kommissions- und 
Dienstleistungsgeschäft 

15.0%

Handelsgeschäft  
6.7%

Übriger ordentlicher Erfolg 
2.9%

Herkunft Geschäftsertrag 2024
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Vorstand  erstmals gewählt 

   
Präsident   

Christoph Müller Bankleiter 2017 

 Ersparniskasse Affoltern i.E.  

   

Vizepräsident   

Daniel Sterchi Vorsitzender der Geschäftsleitung 2020 

 Bank SLM  

   

Mitglied   

Sacha Ammann Vorsitzender der Geschäftsleitung 2023 

 DC Bank  

   

Revisionsstelle   

   
Mitglieder   

Markus Siegrist Vorsitzender der Geschäftsleitung 2020 

 Spar + Leihkasse Gürbetal  

   

Daniel Müller Vorsitzender der Geschäftsleitung 2023 

 Spar + Leihkasse Riggisberg  

   

Suppleant   

Erich Pfister Bankleiter 2023 

 Spar- und Leihkasse Wynigen  

   

Geschäftsstelle  seit 

   
Bruno Tanner Münsingen 01.07.2024 
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Bankleiter-Skitag 

Am 16. Februar 2024 fand bereits zum 4. Mal der 
Bankleiter-Skitag in Adelboden statt. Der 
Organisator, Beat Hiltbrunner, begrüsste die 8 
Bankteilnehmenden und den designierten neuen 
Geschäftsführer bei besten äusseren Bedingungen 
im Bergrestaurant Sillerenbühl. Nach einem 
sonnigen Skitag waren sich die Teilnehmenden 
einig, den Anlass auch im nächsten Jahr wieder 
durchzuführen. 

111. Generalversammlung 

Die 111. ordentliche Generalversammlung fand 
unter der Leitung von Präsident Christoph Müller, 
Bankleiter der Ersparniskasse Affoltern i.E., am 
Freitag, 21. Juni 2024, im Hotel Gstaad Palace statt. 
Dabei wurden der Geschäftsbericht und die 
Jahresrechnung 2023 genehmigt, das Budget 2024 
verabschiedet und den Organen Entlastung erteilt. 
Daniel Sterchi, Vizepräsident des Verbandes wurde 
für eine weitere Amtsdauer von vier Jahren 
wiedergewählt. Markus Siegrist, Vorsitzender der 
Geschäftsleitung der S+L Gürbetal, wurde für eine 
weitere Amtsdauer von zwei Jahren als Revisor 
wiedergewählt. Beat Hiltbrunner wurde nach fünf 
Jahren als Geschäftsführer des Verbands 
verabschiedet. 

Nach den statutarischen Geschäften kamen die 
Anwesenden in den Genuss eines interessanten 
Vortrags von Prof.em. Dr. Hansruedi Müller, über 
das Thema «Resilienz im alpinen Tourismus». In 
seine Ausführungen war ein Interview mit Andrea 
Scherz, Besitzer und General Manager des Hotel 
Gstaad Palace eingebunden. 

Nach dem Mittagessen hatten die Teilnehmenden 
die Gelegenheit eines der schönsten und 
berühmtesten Hotels der Schweiz «von Innen» zu 
betrachten. Während der fachkundigen Führung 
wurden verschiedene Anekdoten aus früheren 
Jahren mitgeteilt. Dieses einmalige Erlebnis wird 
allen Beteiligten in guter Erinnerung bleiben. 

Bankleitertagung 

Die Bankleitertagung fand am 1. November 2024 im 
Restaurant NOA im Westen von Bern statt. Für 
einmal wurde kein Gastreferent aus der 
Finanzbranche eingeladen, sondern ein 
Extremsportler. Christian «Chrigel» Maurer, 
bekannt als «der Adler von Adelboden», faszinierte 
die Teilnehmenden mit seinen Ausführungen über 
das Gleitschirmfliegen. 

Vorstand und Geschäftsstelle 

Der Vorstand traf sich mit dem Geschäftsführer zu 
zwei ordentlichen Vorstandssitzungen. Mit der 
Steuerverwaltung des Kantons Bern konnte 
rechtzeitig vor Ende Jahr eine definitive Regelung 
betreffend der pauschalen Delkredererückstel-
lungen gefunden werden. An dieser Stelle geht ein 
spezieller Dank an Andreas Gasser, welcher 
massgeblich an der Lösungsfindung beteiligt war. 

Per 1. Juli 2024 fand der Wechsel in der Geschäfts-
führung des Verbands statt. Bruno Tanner hat das 
Amt von Beat Hiltbrunner übernommen. 

Wie in den Vorjahren wurden mit dem Verband 
Schweizer Regionalbanken und dem Verband 
bernischer Notare Kontakte gepflegt und Fragen 
von gegenseitigem Interesse behandelt.  

Dank 

Der Vorstand nahm von den erfreulichen Jahresab-
schlüssen der Mitgliedsinstitute Kenntnis. Er dankt 
Behörden und nahestehenden Institutionen für die 
gute Zusammenarbeit. 
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Erfolgsrechnung 2024 2023 

   

Aufwand CHF CHF 

Geschäftsstelle 12'000 12'000 

Vorstand 8'394 8'396 

Generalversammlung und Tagungen 9'250 3'622 

Verwaltungsaufwand 2'367 3'600 

Ausserordentlicher Aufwand 4'405 1’000 

Ertragsüberschuss 0 5’773 

   
Total 36'416 34'391 

   

Ertrag   

Beiträge der Mitglieder 34'000 34’000 

Finanzertrag 464 391 

Aufwandüberschuss 1’952 0 

Total 36'416 34'391 

   

Bilanz per 31. Dezember 2024 2023 

   

Aktiven CHF CHF 

Bankguthaben (Kontokorrent) 11'307 14’582 

Bankguthaben (Sparkonto) 51'892 51'594 

Verrechnungssteuer  160 135 

Total 63'359 66’311 

   

Passiven   

Rückstellungen 0 1’000 

Passive Rechnungsabgrenzung 0 0 

Kapital (inkl. Jahresergebnis) 63'359 65'311 

Total 63'359 66'311 
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Stand 31. Dezember 2024 

 

Institut Sitz Rechtsform Gründung Bilanzsumme 

(in alphabetischer Reihenfolge nach Sitz)    Tausend CHF 

     

Ersparniskasse Affoltern i.E. Affoltern i.E. AG 1873 382’759 

Burgerliche Ersparniskasse Bern Bern G 1820 450’611 

Bank EEK Bern AG 1821 1'908’539 

DC Bank Bern ÖRK 1825 1'230’358 

Valiant Bank Bern AG 1905/2001 37'123’728 

BBO Bank Brienz Oberhasli Brienz AG 1852/2000 702’483 

Caisse d’Epargne Courtelary Courtelary AG 1829 925’754 

Spar- und Leihkasse Frutigen Frutigen AG 1837 1'834’946 

Bank Oberaargau Huttwil AG 1876 2'035’467 

Bank EKI Interlaken G 1852 1'744’371 

Spar + Leihkasse Gürbetal Mühlethurnen AG 1926 481’388 

Bank SLM Münsingen AG 1870 1'835’348 

Spar+Leihkasse Riggisberg Riggisberg AG 1903 651’752 

Ersparniskasse Rüeggisberg Rüeggisberg G 1835 428’297 

SB Saanen Bank Saanen AG 1874 1'902’145 

Bank Gantrisch Schwarzenburg G 1825 943’365 

Bernerland Bank Sumiswald AG 1859/2002 1'905’425 

AEK Bank 1826 Thun G 1826 5'744’133 

Spar- und Leihkasse Wynigen Wynigen AG 1929 302’111 

     

19 Berner Regionalbanken    62'532’980 

 

AG = Aktiengesellschaft 

G = Genossenschaft 

ÖRK = öffentlich-rechtliche Körperschaft 


